
"Ich höre jetzt durch Sie" 
Pastorin Huth Zacharias, Leiterin des Taubblindendienstes der EKD, wird 70 Jahre alt 

BUnd zu sein Wld taub dazu. du hat sich 
Ruth 7.achariu damals. als Achtzehn· 
jlhrlge. einfa.ch nicht vorsteUen Lonnen 
Mit 1ehn Jahren halle slo du Augenlicht 
verloren Damit elnlgenna&n zu leben. 
halle sl!' 11\Z\\ischen gelernt Aber einen 
weiteren lebei\S\,ichtlgen Sinn elnzubO· 
ßen? Einmal hielt sie sich probe\,else 
die Ohren zu Wld begriff: .Das Leben 
geht "eg von einem. wenn man schon 
1m Dunkel sitzt und nWl auch noch die 
Ohren ,·ersagen ~!an wird ganz Wld gar 
in steh htneinge.,orfen • Das mllsse das 
Endo bedeuten. meinte sie 

Im Jahr darauf. auf einer Tagung" ah· 
rend Ihres Praktikums beim Christilehen 
BUndendienst in der DDR. traf sie EUa 
MUUer. 60 Jahre alt - Wld taubbhnd. 
Eine frau. die das UnvorsteUbare aus· 
hielt. ohne BlllerLetL Ruth /.acharlas 
notlene. was dlo R~fcrenten sprachen. 
geschwind in Blindenschrift. reichte EUa 
MOlirr neben sich Blall fUr Blatt. ~litten 
in ein Referat hinein. überlaut. sagte 
die zu Ihr .Ich bin dabei Ich hore jciZI 
durch Sie.· 

Es sollte olne jener BcgcgnWJgen sein. 
dlo Uber die RlchtWlg Ihres Lebens ent· 
schJN!en Seit 1963 1st die e,·angeUsche 

1.940 - &eboren em 12. AlJCust ln Mlll­
sc:how bet Wof&Ht (Insel UsedOm) 

1950 - erbhndet m•t zehn Jahren: er· 
lemt BhndenscMft ln Blindenschule 
Neukloster bei Wlsmar 

1963 - Oberschule KOO!p Wusternau­
sen bei Berlin 

1958 - Alls.bildufC Geme•ndehelfertn. 
Kateehetin ln BerltB-Weißensee 

1991 - Evan(ellsche BllndenbOdlerel 
und -druckerel Wem.&erode: 1emt 
Schriftsetzenn, l<orrektolln tur l'wlkt· 
dNck (Bhndenschnft) 

1963 - ße&lnn der See I SOlle fur T eub­
bllnde in der OOR 

1970 - mit 30 Jahren Stlldium der evan-

Pa\tortn Ruth /.arhartas St>el.svrgenn rur 
\lrnsdt~n mit d!~r doppelten ßehin· 
derWJg. Als Ll>ltertn des Taubblinden· 
dlenstcs der llvangeUschen 1-:trrhe in 
Deutschland (I'KD) hat sie Ihr Buro Im 
.Storchenncst· ln Radeberg. einem Zen· 
trurn rur Begt'llßWlg. Beratung und Er· 
holung fur Taubblinde IIter frtrn sie mit 
elnem.Festzurl:hreGones·am 13 und 
14 1\ugustlhren Geburtstag . Tags zuvor. 
am 12 August. wird Ruth Zacherlas 70 
Jahre alt. 

Oie Vorgeschlchta zu Ihrem Amt Wld 
Ll>benslnhalt Uilgt sirh m den 1950er 
Jahren M dt•r Oberschule ffir llUndo 
in Königs Wusterha~n bei ßerUn zu 
Don scheint der "eitere Weg der Sech· 
zehnjilhrlgcn. aufge"achscn auf einem 
Bauernhof in \lolscho" auf der Insel 
Usl'dom. erzogen in christlichem Gei5t. 
fesuustchen. Sehr sprachbegabt, 1>0ll sie 
Oolmetscherin wrrden Doch rs kommt 
anders Aulkrhalb der Schule erlebt sie 
eine besondere An 'on Geborgenheit 
in einer JWlgen Gemeinde und rmen 
beelndruckrnden ~lsorger Sie ent· 
sclwldet sich rur ein bcww.~t gelebtes 
Christentum Damit anden sich auch 
Ihre PerspeLu,e. Sie wolle in den lt.rch· 

RUTH ZACHARIAS 

cehschen TheoloCJe am Peuh~ ßef. 
hn - als ellll•Ce Fnlu. elllll&e Btlllde 

1983 - erstes Sem•nar fur Hdls FIIITIIII­
en mit teubbllnden Kindem 

1989 - ubem1mmt .StOIChennest· Ra­
deber&. enemahces Ent.blncluteslleim 

1993 - Er6ffnurc des neoen .Storchen­
nests• 

1996 - Er6ffnunc des Bltnden&artens: 
mehr als 700 Ouftpllanzer.Nten auf 
rund 20.000 Quadratmeter 

2008 - Stert des ersten ambulant be­
treuten Wohnens U1 e•nem aus&ebao­
ten Haus nahe dem .SIO(Chennest· 

Feier: .Fest zur Ehre Gottes· em 13. 
und 14. Au&ust fur &eladene Glste: tur 

liehen Oienst. erllan sie den 'erdu1Zten 
Ll>hrem Wld Htern Was sie als Blindfl 
da Lonkrettun lonno? Slo "elß C'S nicht 
Lebt aber nun gNragen von einer neuen 
Glaubensgewbshelt Es wird slrh ffigen 

tnd es rUgt sich 1\ach einer Aus­
bildung zur Gememdrht·lft·nn Wld 
Katecheun geht sie m dw E\angeUsche 
ß!Jchrrel und Druderel ffir Blinde nach 
Wcrnlgerodo. lernte Schrlt\seuerln Wld 
Korrektorin Rlr l'unltschrlft 

Pfarrer Georg Hentsch j('(!och. der 
~ltrr des Christilehen Bllndendienstes. 
begrrlft schon bald. wo ihr~ rlgentll· 
rhrn FilhlgLtliiCn Ucgcn. .Sio ~lnd ffir 
den Dienst am \ Ionsehen aw.lleblldet•. 
sagt er Ihr Auf seinen Reisen durch die 
OOR hat er mehr Wld mehr Taubblinde 
Lenncngelemt Slt>. erLenot er schneU. 
brauchen eine noch intensh ere seelsor· 
gerUcho FOrsorge als dlo Ullnden. An 
elnrm OeLembenag 1962 fragt er Ruth 
i'.acharlas. ob sie das lllwmehmrn woUe 
Das Seltsame sei gewesen. so ertnnen 
sl!' sich .ln gll'lcher SeLunde wusste Ich 
unangefochten; Das 1st ~. was Gon von 
dir wtll • Sie fragt. was sie da tWl soUo 
Pfarrer llentsch zurl:t mit den Schultern 
Das "isse er auch nicht Den einzigen 

alle 6ffenthell Ist Gottesd•enst am 13. 
Au&ust, 17.30 Uhr, ln der evqehschen 
Redeber&er Stadtlurche 

41Gcher: Ruth Zaehar1as: .Gottes NAhe 
zu effahren- Taubblinde MenSChen wer· 
den meultl WeabeCJeiter" (1999): .Der 
duftende Gatten - Botarllscher Blinden­
earten Stofchennest·: .Gottes Liebe zu 
bezqen- Immer aufs N- der Auft.ral 
in meinem Leben· (2010): alle BUcher 
Im Etcenwrlac. zu bezlehen nur über den 
TaubbhndendiOIISt Im .Storchennest• 

Kontakt TaubbhndendiOIISt der EKO, 
.Storchennell •• P•llnltzer Str. 71.01454 
Radeber&; Tel. 03528/43 97.0; Fax ·21; 
E-Mail; lnf~aubbllndendlenst.de: In­
ternet: www.taubbhndendiOIISLde 11 

Rat. den er Ihr geben Lllnn .Lassen Sio 
~Ich schieben \On C.otL • Ruth Zacharlas 
~lfht sich nm l'unLt NuU. \-or sich ein~ 
gewaltig~ Aufgabe. !n..s!ch Zw~lfrl. ob slo 
Ihr WU'd ICil"achsen M'ln Abt>r sil'" hat 
Ihren uefrn christlichen Glatilwn. drr. ln 
semer KonS('(j\ll'nz 'erstanden. ~bens· 
praxis i5L Durch Ihn begreift sie. dass slo 
auf andere An neu beginnen muss: Nicht 
alles von Anfang bis Ende selber planen 
und fcstlegrn. sondern ln den Begeg· 
nWJgen mlt den Behindencn sehr auf· 
merksam Impulse w~mehmen fUr den 
~n;ten. den 7\\ rlten und alle wctteron 
Sc:hrhto. l)l~s \\ lrd Ihr 1um J>rirv:lp bol 
allem. was sie auch spiterhln anpackt 

\ls s1e 1989 in Radeberg das .Stor· 
chrnncst• Ubernunmt. ein ehrmahges 
lintblndung:.helm. LSt es ein herWJtl'r­
ge~ommener GebaudeLomplcx Untrr 
Ihrer Leitung wird das hrutlgc. sechs 
Gebaude umrassende Z«>ntrum fur Taub 
blind~ Wld llorsehgesehädlgte daraus ln 
der ~litte ein Bol&lllscher Bhndenganen 
mn mehr als 700 AMen von OuftpOaßLen 
- bestimmt zum Riechen und Erusten 

Ihre Aufgabengebiete nennt Ruth Za· 
charlas .Berufungen· D111u gehön auch. 
fur die ofllzli'Ue Aneri.ennung dieser be­
sonderen Fonn von BehinderWJg zu 
streiten Das Europlisehe l'arlament hat 
dlllo 2004 gCian. ln der ßundesrepubllL 
gebe es nicht elnmalllcnauc Zahlen der 
Betroffenen. sagt Ruth Zacherlas Ver­
bande schatzen. dass es zwischen 2500 
und 6000 sind 

Noch einmal beun PW!Lt Null fangt 
Ruth Zacharlas 2008 an. mit 68 Jahren 
Unweit des .Storchennests• hat sie in 1'1· 
nem Hau:. die erste Statte ambulant J>e. 
treuten Wohnens furTaubbUnde einrtch· 
ten lassen Sechs Frauen und Manner 
loben don ln~w!schon. Bcsch~ftlgt wer­
den sollen sie Im Bhndenganen. Anders· 
\\O in Deutschland, sagt Sill, wane man 
bereits auf ihre Erfahrungen damtL 

Das Gehelmni5 ihres Lebens. meint 
Ruth Zacharlas. sei nlo dlo t'lgene Kraft 
gewesen. .sondern olnc Immer wllh· 
rende Abhllnltlgkelt von dem. was Gon 
durch alle Schwachheit hindurch mog· 
llch werden Ueß· 7bmas Cartntr 
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